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Bezirksliga Herren Nord

TSV Grasleben II : TSV Germania Helmstedt 
Samstag, 08.10.2022, 16:00 Uhr

Stute in Einzel und Doppel ungeschlagen

Im Spiel der Bezirksliga Herren Nord traf die Mannschaft des TSV Grasleben II am vergangenen
Samstag im 1. Saisonspiel auf die Mannschaft des TSV Germania Helmstedt. Die Spieler der
Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:5-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden relativ sicher.
Den Siegpunkt fixierte Christian Hudy. Garant für diesen Heimspielsieg war Florian Stute, der in
Einzel und im Doppel ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass der TSV Germania Helmstedt
dieses Match mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Mainz / Stute hatten gegen Röschenkemper / Pfeiler bei
ihrem Sieg in drei Sätzen keine Schwierigkeiten. In vier Sätzen siegten Brand / Strack gegen
Dießner / Loose und gaben dabei nur einen Satz her. Zwischenzeitlich konnten Brehme / Hudy zwar
einen Satz gewinnen, verloren derweil die Partie gegen Bunk / Loose aber trotzdem klar mit 5:11, 8:
11, 11:5, 7:11. Nach den anfänglichen Spielen standen sich nun der Topspieler des Heimteams und
die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Einen eher schnellen Punkt für
sein Team holte wiederum Silas Mainz beim 3:0 gegen Michael Dießner. Eine umkämpfte
Niederlage gab es für Torsten Brand beim 11:9, 6:11, 8:11, 11:5, 5:11 gegen Christian
Röschenkemper. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz die
nächsten Spiele bestritt. Nur einen Satz verlor indessen Mark Brehme bei seinem Sieg gegen
Christian Loose und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Recht kurzen Prozess machte Florian Stute
beim 3:0 mit Manfred Bunk. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2
an die Tische. Christian Hudy hatte seinen Gegner Christian Pfeiler beim deutlichen 11:6, 11:9, 15:
13 komplett im Griff. Da gab es nichts zu rütteln. Recht kurzen Prozess machte anschließend Bernd
Strack beim 11:6, 11:5, 11:5 mit Thomas Loose. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 7:2. Bei der anschließenden 1:3-Niederlage gegen Christian
Röschenkemper hatte Silas Mainz nur im ersten Satz eine Chance. Gekämpft bis zum Schluss hatte
Torsten Brand im Match gegen Michael Dießner. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 in einem im
Vorfeld auf Basis der TTR-Werte als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Spiel unterschreiben.
Zwischenzeitlich konnte Mark Brehme zwar einen Satz gewinnen, verlor anschließend das im
Vorhinein als in etwa ausgeglichen eingeschätzte Spiel gegen Manfred Bunk aber trotzdem klar mit
4:11, 12:10, 4:11, 6:11. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht
richtig eng. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Einen Sieg fuhr wiederum
Florian Stute bei seinem 3:1 gegen Christian Loose ein. Passende spielerische Mittel hatte Christian
Hudy letztlich parat, um Thomas Loose zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Mit dem letzten
Match des Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV Grasleben II am 09.10.2022 gegen den MTV Hattorf
möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am 09.10.2022
gegen den TSV Grußendorf versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Grasleben II

Doppel: Mainz / Stute 1:0, Brand / Strack 1:0, Brehme / Hudy 0:1 
Einzel: S. Mainz 1:1, T. Brand 0:2, M. Brehme 1:1, F. Stute 2:0, C. Hudy 2:0, B. Strack 1:0 
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 TSV Germania Helmstedt
Doppel: Dießner / Loose 0:1, Röschenkemper / Pfeiler 0:1, Bunk / Loose 1:0 
Einzel: C. Röschenkemper 2:0, M. Dießner 1:1, M. Bunk 1:1, C. Loose 0:2, T. Loose 0:2, C. Pfeiler 0:
1


